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Workshop:  
Das Sichtbare und das Verborgene -  

Diskurse über Rasse und Sexualität in der Moderne 
19.-20. 2. 2010 

Historische Sternwarte, Geismar Landstr. 11, 37083 Göttingen 
 

Tagungsprogramm  

 

Freitag, 19. Februar 2010  

Bilder, Imaginationen, Stereotypen  

14.00 Begrüßung und Eröffnung des Workshops durch die Veranstalter 

14.30-16.00 Uhr: Bilder: ›Weiß‹ – ›Schwarz‹ - Grenzfiguren  
Moderation: Barbara Buchenau (Bern)  
 
Anika Brigitte Kollarz (Trier):  
›Ich male Dir ein weißes Gedicht auf dein schwarzes Gesicht.‹ Bilder der ›weißen 
Negerin‹  

 
Felix Axster (Wien):  
Jenseits des Sichtbaren? Zum Diskurs über ›Verkafferung‹ im deutschen Kolonialismus  
   
Oliver Schmidt (Münster):  
Afroamerikanische GIs in den deutschen Printmedien zwischen 1945 und 1973  
  
16.00-16.30 Uhr Kaffee/Tee  
 
16.30-18.00 Uhr: Mediale Repräsentationen: Kino, Karikaturen, Konsum 
Moderation: Jürgen Martschukat (Erfurt) 
 
Pablo Dominguez (Heidelberg):  
›Im Daseinskampf ist Schönheit Trumpf.‹ Nation, Geschlecht und Rasse im Kino der 

Weimarer Republik  
 
Regina Schleicher (Frankfurt/Main):  
Geschlechterdiskurse in antisemitischen Texten und Karikaturen des 19. Jahrhunderts in 
Frankreich 
 
Silke Hakenesch (Berlin):  
Was interessiert uns Schokolade? Konsum, Rassismus, Genuss und Blackness  
 
19.15 Uhr: Öffentlicher Abendvortrag Shulamit Volkov (Tel Aviv):  
Walther Rathenau: Reiz und Gefahr der Rassentheorie 
Einführung: Andreas Eckert (Berlin) 
Kommentar: Bernd Weisbrod (Göttingen) 
 

 
Anschließend Diskussion und Empfang 
     



 
Samstag, 20. Februar 2010  
 
Praktiken des Rassismus 
 
09.30-10.30 Uhr: ›Rasse‹, ›Seele‹, Sexualität  
Moderation: Alexandra Przyrembel (Göttingen) 
 
Eva Blome (Konstanz):  
Reinheit und Vermischung. Zur ›Interdependenz‹ von ›Rasse‹ und Sexualität in Literatur 
und Kulturtheorie (1900-1930) 

 
 Felix Wiedemann (Berlin): 
›Rasse‹ und ›Seele‹. Zur Verschränkung von Innen und Außen in der Rassenseelenkunde 
des Ludwig Ferdinand Clauß 
     
10.30 Uhr Kaffee/Tee  
 
11.00-12.00 Uhr: Gewalt(-phantasien)  
Moderation: Marian Füssel (Göttingen) 
 
Silvan Niedermeier (Erfurt):  
›The most despicable crime‹: ›Rasse‹, Vergewaltigung und Zeugenschaft in den 
amerikanischen Südstaaten 

 
Jan Dunzendorfer (Berlin):  
Männern zu Diensten. Prostitution in der Kolonie Deutsch-Ostafrika (1884-1919)  
         
12.00-13.30 Uhr: Gemeinsames Mittagessen  
 
13.30-14.30 Uhr: Professionelle Praxis: Missionare und andere (Kolonial-) 
Experten 
Moderation: Patrick Harries (Basel) 
 
Richard Hölzl (Göttingen):  
Jenseits von Darwin. Konstruktion von ›Race‹ und ›Whiteness‹ in der deutschen 
katholischen Mission um 1900 
 

Hubertus Büschel (Gießen):  
›Rasse‹ und ›Rassismus‹ in den „Humanitären Entwicklungswissenschaften‹ 1920-1970 
     
14.30 Uhr Kaffee/Tee  
 
15.00-16.00 Uhr: ›Kolonialherren‹, Kolonialskandale: Männlichkeit und 
Sexualität 
Moderation: Andreas Eckert (Berlin) 
 
Rebekka Habermas (Göttingen):  
Ein Kolonialskandal 
         
Christian Geulen (Koblenz):  
Phantasmen der Freiheit: Carl Peters in der Populärkultur 1919-1945 

         
16.00-17.00 Uhr: Zusammenfassung der Diskussion  
 
Eine Teilnahme am Workshop ist nach Anmeldung begrenzt möglich. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei: Dr. des. Dominik Hünniger, Wissenschaftlicher Koordinator, 
Georg-August-Universität Göttingen, Lichtenberg-Kolleg / Historische Sternwarte, 
Geismar Landstraße 11, D-37083 Göttingen, Phone: +49 (0)551 / 39-10626, E-Mail: 
dominik.huenniger@zvw.uni-goettingen.de 

mailto:dominik.huenniger@zvw.uni-goettingen.de

